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In dieser Ausgabe:

Über der Kanzel in der Alten Kirche  strahlt eine von Weinreben um-
gebene Sonne. Das Fenster  befand sich zunächst an einem unauf-
fälligen Platz. Als durch Kriegseinwirkungen der "Christuskopf"  über
der Kanzel verlorenging, wurde dieses Fenster eingesetzt.



GEMEINDEBRIEF 04–05/2007GEMEINDEBRIEF 04–05/2007 32

„… und alle Zungen bekennen sollen,
dass Jesus Christus der Herr ist,
zur Ehre Gottes, des Vaters.“

 Philipper 2, Vers 11

Vanessa Oligmüller
Simone Olsfelder
Kai Remmers
Dennis Schmid
Philip Serbin
Jan Ternieden
Julia Töpfer

Konfirmation am 29. April 2007
Bezirk 4, Pfarrerin Bärbel Wilmschen

Maximilian Altenidiker
Jaqueline Borowski
Kevin Bialowons
Robert Jost
Kevin Klaver
Dominik König
Julia Meyer
Sebastian Oligmüller

Die folgende Szene kennen Sie alle, aus eigener Erfahrung, aus dem
Fernsehen, aus vielen Filmen: Das Volk steht am Straßenrand und
jubelt dem neuen Herrscher zu, Fähnchen werden geschwenkt,

Reden geschwungen, er erzählt den Menschen, dass er ihre Anliegen, ihre
Nöte verstehe und verspricht, dass alles, alles besser wird als beim letzten
König, Kaiser oder Präsidenten; anschließend steigt er in seinen gepan-
zerten Wagen und rauscht davon. Und bald, sehr bald merken seine Unter-
tanen oder Bürger, dass er sich nicht an seine Versprechungen erinnert und
dass ihm Ansehen und Macht wichtiger sind als Integrität und Mit-
menschlichkeit. Und deshalb stehen wir der Aufforderung, den oder die-
sen als Herrn und König zu preisen, sehr skeptisch gegenüber.

Bei Jesus war es ganz anders. Ja, auch hier stand das Volk am Straßen-
rand und jubelte ihm zu, feierte ihn als den neuen Messias, kein König
zwar, aber ein Held. Mit etwas taktischem Geschick hätte er die Masse
dazu bringen können, für ihn in den Kampf gegen die Besatzer und ihre
Marionettenherrscher zu ziehen. Aber Jesus widerstand dieser Anfech-
tung, wie schon zuvor, als der Versucher ihm alle Reiche der Erde überge-
ben wollen, wenn er nur hinfiele und ihn anbeten würde. Jesus wusste,
dass alle Menschen nur Gott anbeten und ihm allein dienen sollten.

Mit den Worten „alle Zungen sollen bekennen, dass Jesus Christus der
Herr ist, zur Ehre Gottes, des Vaters“ fordert Paulus mehr von uns, viel
mehr als das Bejubeln eines austauschbaren Herrschers. Paulus empfiehlt
uns die gleiche Einstellung des Machtverzichts und des Gehorsams, wie
sie Jesus selbst hatte. Natürlich ist das leichter gesagt als getan und ganz
bestimmt brauchen wir jemanden, der uns immer wieder erinnert: „Nimm

dich, deinen Ehrgeiz und deine Pläne nicht so wichtig!“ Durch Jesus wur-
den andere Maßstäbe wichtig, er stellte das geltende Machtsystem auf den
Kopf. „Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig“ hat er einmal gesagt.
Lassen wir uns in diese neue Wirklichkeit hineinnehmen und nach ihr
leben, auch wenn wir wissen, dass seine Einstellung, seine Gesinnung
und sein Gehorsam ihn zum Kreuz führten.

Erika Stokes

Die Anmeldung der zukünftigen Konfirmanden für den kirchlichen Unterricht
findet am Sonntag, dem 10.06.2007 nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus
Leither Straße statt. In Frage kommen die Jungen und Mädchen, die bis zum
30.062007  13 Jahre alt sind. Die Familien wurden vom Gemeindeamt ange-

schrieben und zur Anmeldung eingeladen.
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Konfirmation am 06. Mai 2007
Bezirke 3 und 5, Pfarr erin Friedgard Weiß

Konfirmation am 13. Mai 2007
Bezirk 2, Pfarrer Frank Jager

Laura Schröder
Björn Termath
Nicole Theisen
Jasmina Wehmöller
Sabine Wehmöller
Jessica Weilmünster

Gino Boi
Jaqueline Goerke
Ivana Koch
Timo Kratz
Marc Murlewski
Noélle Ringat
Diana Rüchel

Alexander Kuriat
Stefan Lehmann
Julia Lockmann
Bastian Lübeck
Angelique Müller
Christopher Frank Scheffczyk
León Pascal Schobel
Heiko Schwindling
Jennifer Seiffert
Vanessa De Simoi
Maximilian Venohr
Marcel Witt

Vivian Achenbach
Florian Felix Baur
Steffen Boehnke
Marvin Buschmann
Carsten Castillo Marron
Carina Döring
Patrick Guerriero
Jennifer Hartmann
Isabelle Hüsken
Jennifer Kern
Tatjana Kern
Janine Koppka
Alexander Krefting

Der evangelische Pfarrer und Liederdichter
Paul Gerhardt wurde vor 400 Jahren, am
12. März 1607, in Gräfenhainichen geboren.
Viele seiner Lieder sind über den Bereich des
evangelischen Kirchengesangs hinaus bekannt
geworden wie das Abendlied "Nun ruhen alle
Wälder" oder das Sommerlied "Geh aus, mein
Herz, und suche Freud".  Im Evangelischen
Gesangbuch steht "Geh aus, mein Herz" unter
der Nummer 503.  Von seinen 15 Strophen
haben wir hier einige abgedruckt.

Ein häufig gesungenes Lied von Paul Gerhardt

Geh aus, mein Herz, und suche Freud

1. Geh aus, mein Herz, und suche Freud / in dieser lieben Sommerzeit
/ an deines Gottes Gaben, / schau an der schönen Gärten Zier / und
siehe, wie sie mir und dir / sich ausgeschmücket haben.

2. Die Bäume stehen voller Laub, / das Erdreich decket seinen Staub /
mit einem grünen Kleide; / Narzissus und die Tulipan, / die ziehen sich
viel schöner an / als Salomonis Seide.

3. Die Lerche schwingt sich in die Luft, / das Täublein fliegt aus seiner
Kluft / und macht sich in die Wälder; / die hochbegabte Nachtigall /
ergötzt und füllt mit ihrem Schall / Berg, Hügel, Tal und Felder.

8. Ich selber kann und mag nicht ruhn, / des großen Gottes großes Tun /
erweckt mir alle Sinnen; / ich singe mit, wenn alles singt, / und lasse,
was dem Höchsten klingt, / aus meinem Herzen rinnen.

14. Mach in mir deinem Geiste Raum, / daß ich dir werd ein guter
Baum, / und laß mich Wurzel treiben. / Verleihe, daß zu deinem Ruhm /
ich deines Gartens schöne Blum / und Pflanze möge bleiben.

15. Erwähle mich zum Paradeis / und laß mich bis zur letzten Reis / an
Leib und Seele grünen, / so will ich dir und deiner Ehr / allein und
sonsten keinem mehr / hier und dort ewig dienen.
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Kindergottesdienste
im April/Mai

Alte Kirche Ostermontag, 09. April 2007
Familiengottesdienst 10.00 Uhr
Sonntag, 20. Mai 2007
Kindergottesdienst  12.15–13.15 Uhr

Isinger Feld: Sonntag, 08. April 2007
Familiengottesdienst 09.30 Uhr
Samstag 19. Mai 2007
Kindernachmittag 14.00–16.00 Uhr
Sonntag, 20. Mai 2007
Kindergottesdienst 10.45–12.00 Uhr
im Gemeindehaus Isinger Feld,
Meistersingerstr. 52

Flohmarkt in der Kindertagesstätte

Am Samstag, den 3. März, luden die Mitarbeiter und Eltern der Kin-
dertagesstätte zu einem Flohmarkt in die Einrichtung ein. Schon
lange vor der offiziellen Eröffnung versammelten sich in langen

Schlangen interessierte Käufer vor der Tür der Kindertagesstätte. Durch
gute Werbung (Internet, Plakate im Umfeld) und durch Mund-zu-Mund-
Propaganda wurden Leute von weit her angesprochen. Sogar aus Bochum
kamen Käufer angereist.

Im ganzen Haus herrschte eine angenehme und gemütliche Atmosphä-
re, die schon am Eingang zu spüren war. Zu günstigen Preisen konnten
Kinderkleidung, Babyzubehör und Spielsachen erworben werden.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Bei Kaffee und Ku-
chen konnten sich die Besucher nach einer anstrengenden Einkaufstour
erholen.

Der Flohmarkt war nicht nur aus Verkaufsgründen ein großer Erfolg.
Die Kindertagesstätte kann sich auch über neue Anmeldungen aus ande-
ren Stadtteilen und Städten freuen. Eine Wiederholung des Flohmarktes
ist für den Herbst geplant.

Josephine Baker – eine große Künstlerin, eine
mutige Frau, eine emanzipierte Frau ihrer Zeit
Josephine Baker wäre im letzten Jahr 100 Jahre geworden. Die Veran-
staltung mussten wir da leider ausfallen lassen.
Wussten Sie, dass sie auch in der Lichtburg in Essen aufgetreten ist?

Referentin: Mariola Kaplon

Samstag, 19.05.2007, 14.00–16.00 Uhr
Café an der Kirche, Leither Str. 33

Kosten: 5 Euro
Anmeldungen bis zum 16.05.2007 im Diakoniebüro, Telefon 55 71 31

Michaela Martin
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Das GECKO Mobil in Kray
Mit der Zusammenlegung der Jugendeinrichtungen ist das GECKO

Mobil entstanden. Seit gut einem Jahr rollt das grün/weiße Fahrzeug durch
die Gemeinde und bietet den Kindern und Jugendlichen Bewegung, Spiel,
Abenteuer und vieles mehr an.

An der Kellinghausstraße ist am Mittwoch um 15.00 Uhr ein fester
Treffpunkt entstanden. Regelmäßig kommen die Kinder, erwarten zum
Teil schon die Ankunft und freuen sich auf die verabredete Aktion. Vom
Malen über Basteln bis hin zum Stockbrotbacken an einer mitgebrachten
Grillstelle gibt es viel zu tun. Ball- und Bewegungsspiele sind natürlich
auch immer sehr gefragt. Zwischen zwölf und dreißig Kinder kommen
hier zusammen. Einige von ihnen haben auch schon einmal den Weg in
das Jugendhaus zum Kinderkino geschafft.

Im Laufe der Zeit hat sich ebenfalls ein guter Kontakt zu einigen El-
tern der Kinder aufgebaut. Durchweg positive Rückmeldungen erfahren
wir von den Eltern vor Ort. Ein durchgängiges Problem ist die Tatsache,
dass auch Hunde mit ihren Herrchen und Frauchen leider die umliegende
Wiese als Toilette benutzen und das Ergebnis der Tat haben dann leider
die Kinder und wir mindestens unter den Schuhen kleben. Aber da gibt es
schon Ideen, um über das gemeinsame Gespräch hinaus eine Lösung für
alle Beteiligten zu finden:  eventuell hilft ja das Aufstellen einer Hunde-
toilette. Engagierte Eltern aus dem Kreis haben sich mittlerweile bereit
erklärt, eine Spielplatzpatenschaft für den Spielplatz zu übernehmen. Die
offizielle Patenschaft wird in Kürze übergeben.

Zusammen mit den Spielplatzpaten und der Kindertagesstätte Kelling-
hausstraße werden wir am 16. Juni auf dem Spielplatz Kellinghausstraße
ein Sommerfest feiern. Unter dem Motto „Erlebnis für alle Sinne“ werden
viele attraktive Spiele, ein Café, eine Hüpfburg und anderes dort zwischen
14.00 und 17.00 Uhr aufgebaut sein.

Bei Fragen oder Anregungen und Ideen zum GECKO Mobil an der
Kellinghausstraße bitte anrufen: 01632476363.

Thomas Lange

Jugendhaus GECKO Telefon 0201/54 57 867
GECKO Mobil Telefon 0163 247 6363
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Tim & Tobi – Diabolokünstler im GECKO

Seit Oktober 2006 gibt es sie. Beide haben ihr Können in einem klei-
nen Auftritt bei der Einweihung der neuen Räume des Jugendhauses
am 05.11.06 unter Beweis gestellt. Jetzt weisen Tim Schoella und

Tobias Kuhnert kleine Menschen ab sieben Jahren in die Kunst des
Jonglierens ein. Jeden Donnerstag von 16.30–17.30 Uhr wird unter dem
Dach des Hauses unermüdlich geprobt.

Wenn erst einmal die Grundtechnik klappt, und das Diabolo so richtig
über die „Schnur läuft“, geht’s weiter zu kleinen Tricks und Übungen –
und am Ende steht, wenn Begeisterung und Geduld ausreichen, ein klei-
ner Auftritt.

Zur Zeit besteht die Gruppe aus  6-10 Kinder zwischen 7 und 13 Jah-
ren. Wer Lust hat, kann mal reinschauen und mitmachen!

Übrigens: Tim & Tobi kann man auch für kleine Auftritte buchen. Sie
haben ihr Können während ihrer jahrelangen Mitwirkung beim Mitmach-
circus Ragazzi erworben, und man kann sie schon fast als „Profis“ be-
zeichnen. Sabine Kramer

Hausaufgaben leichter gemacht!
Die Hausaufgabenbetreuung im GECKO wird ab sofort Montag,
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 15.00–16.00 Uhr stattfinden.
Wer Lust hat, kann danach im Jugendhaus kickern, Tischtennis,
Billard, Air Hockey, Halli Gulli, Schach, Carrom (u.a.) spielen oder
an den verschiedenen Gruppenaktivitäten teilnehmen. Zum weiteren
Programm geben wir telefonisch Auskunft unter 0201/54 57 867.

Sabine Kramer

Osterferienprogramm
des Jugendhauses Leither Straße 38
Mo 02.04. 15.00–17.00 Kunstaktion für Kinder

17.00–19.00 Kino für Kinder
19.00–21.00 Kino für Jugendliche

Di 03.04. 15.00–17.00 Kunstaktion für Kinder
17.00–19.00 Osterhasen backen
15.00–20.00 Kickerturnier

Mi 04.04. 15.00–17.00 Kunstaktion für Kinder
17.00–19.00 Osterkarten basteln

Do 05.04. 15.00–17.00 Kunstaktion für Kinder
Achtung: Abfahrt zur Ausstellung
schon um 14.30

17.00–19.00 Offene Tür
Di 10.04. 15.00–19.00 Minigolfspaß basteln

19.00–20.00 Dart-Turnier für Jugendliche
Mi 11.04. 11.00–16.00 Ausflug zum Kletterpütt

15.00–19.00 GeckoMobil Spielplatz
Kellinghausstraße

Do 12.04. 15.00–19.00 Tischtennis-Turnier und OT
12.00–19.00 GeckoMobil Aktion Spielplatz-

gestaltung Füllenkamp
Ecke Märkische Straße

Fr 13.04. 15.00–19.00 Billard-Turnier
15.00–17.00 Juniorenturnier
17.00–19.00 Seniorenturnier
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Konfirmation
am 18. März 1956
Pfarrer Knirsch

Jungen
Baumann, Folkert
Beierlein, Jürgen
Bergholz, Franz
Drießen, Dieter
Ebert, Gerd
Engelsberg, Gerd
Felis, Hans-Gerd
Fischer, Erich
Friedrich, Lothar
Gerdes, Manfried
Hohn, Gerd
Groß, Joachim Ernst
Huneke, Wolf-Dietrich
Hentsch, Peter
Jug, Manfred
Jurgahn, Heinz-Dieter
Kramer, Kurt
Kranhold, Hanspeter
Mirbach, Günter
Oenschläger, Dieter
Posthoff, Hans-Dieter
Ruckstien, Friedhelm
Sattler, Karl-Heinz
Steingens, Rudi
Striewe, Dieter
Tolzin, Hans-Peter
Voßnacke, Gregor
Walewski, Dieter
Wilmsmann, Werner
Zengerle, Edgar

Mädchen
Binzen, Edda
Boden, Elke

Buchenau, Inge
Buth, Margret
Dudda, Beate
Eide, Else
Gläser, Charlotte
Ferlic, Karin
Glinka, Gisela
Gorny, Elke
Großjung, Christa
Großjung, Ursula
Hagenström, Marlis
Jösting, Renate
Klaver, Ingrid
Klümper, Rosemarie
Kehl, Rita
Kutschera, Marga
Lalossek, Dagmar
Lengwenus, Marlene
Meister, Irmtrud
Ollesch, Karin
Peter, Doris
Plennhof, Renate
Pollee, Ursel
Reske, Helga
Reusch, Ute
Schöngraf, Rita
Schlech, Margret
Seite, Christel
Skowronek, Irmgard
Vogt, Doris
Wagner, Karin

Konfirmation
25. März 1956
Pfr. Dr. Heinrichs

Jungen
Authorsen, Hans
Gerhard
Batz, Albert
Baum, Horst Dieter
Beckmann, Hans-Jürgen

Bendel, Horst
Bendisch, Gerd
Boll, Klaus Dieter
Charles, Otto
Dittmann, Klaus
Gälzer, Manfred
Greitsch, Wolfram
Herhold, Dieter
Hillebrand, Reinhold
Hoffmann, Udo
Jaschek, Norbert
Karl, Heinz
Kölling, Winfried
Kruska, Erich
Oberste-Ufer, Friedrich-
Wilhelm
Olmes, Gerd
Rausch, Hans Joachim
Roertgen, Horst
Ruhnau, Helmut
Schauf, Werner
Schlaak, Manfred
Schmiechen, Gert
Schumann, Rolf Dieter
Skibba, Klaus
Sperzel, Bodo
Steuck, Paul Hermann
Stucke, Franz
Teichert, Klaus
Vendel, Wilfried
Walkenbach, Alexander
Zeiger, Fritz
Zellmann, Gerd
Ziffus, Dieter
Mädchen
Beukenberg, Ursula
Bolle, Christel
Dieckmann, Edith
Dierks, Renate
Donienuk, Ingrid
Doppmeier, Ilse

Einladung zur Goldenen Konfirmation 2007

Wir laden die Konfirmanden der Jahre 1956 und 1957 herzlich ein zur
Feier der Goldenen Konfirmation am 14.10.2007 um 10.00 Uhr in

der Alten Kirche, Leither Straße 31. Pfarrer Frank Jager und Pfarrerin
Dagmar Kunellis werden den Gottesdienst gestalten.

Wer zu diesen Jahrgängen gehört und sich anmelden möchte, der mel-
de sich bitte im Gemeindeamt unter der Telefonnummer 0201/55 73 62
oder per E-Mail: essen-kray@ekir.de. Zur Erinnerung fügen wir auf den
folgenden Seiten eine Namenliste bei. Vielleicht können Sie uns auf der
Suche nach Namen und Anschriften helfen. Auch Konfirmandinnen und
Konfirmanden, die ihre Goldene Konfirmation nicht in der Heimat-
gemeinde feiern können, sind herzlich eingeladen.

Kulturgeschichte des Gartens
Gründe für die Entstehung der Gärten und ihre Bedeutung

Die Sehnsucht des Menschen nach einem umzäunten/begrenzten Gebiet
ist uralt. Wir wollen einen Bogen spannen vom Garten als paradiesi-
sches Urbild über den Nutzgarten der Ackerbauern, dem Klostergarten
des Mittelalters bis hin zur Gartenzwerg-Ästhetik von heute.

Referentin: Gitta Koch
Samstag, 21.04.2007, 14.00–16.30 Uhr
Gemeindehaus, Leither Str. 33
Kosten: 5 Euro

Der Volksgarten in Kray, ein öffentlicher Garten
Geführter Spaziergang mit Bernhard Pütter

Der Volksgarten, auch Völler genannt, wurde geplant angelegt und aus
einem besonderen Grund. In Berlin gibt es auch einen Volksgarten.

Samstag, 28.04.2007, 14.30 Uhr
Treffpunkt: Volksgarten, Ottostraße 1, Teich/Toilettenhäuschen
Kosten: 2 Euro
Anmeldungen bis zum 18.04.2007 im Diakoniebüro, Telefon 55 71 31
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Eisenberger, Elfriede
Erbeck, Hannelore
Frese, Ursula
Ganady, Helga Marie
Luise
Große, Sigrid
Gutsdorf, Margrit
Heinrich, Ilona
Heinrichs, Elisabeth
Herr, Ingrid
Huth, Ingrid
Ingram, Elfriede
Jerzynski, Ellen
Jochems, Wilma
Joswig, Ursula
Kettlitz, Ingrid
Kizina, Ingrid
Köllmann, Elisabeth Ruth
Maria Krautzig, Ute
Lange, Erika
Meinert, Ilse
Meyer, Hannelore
Menzel, Monika
Nehls, Ingrid
Nötzel, Käthe
Ninierza, Edith
Olschewski, Renate
Pätzel, Christel
Patala, Helga
Pille, Gudrun
Pille, Sigrid
Pippert, Ingeburg
Przechowski, Ingeborg
Pukrop, Gisela
Rehbein, Brigitte
Reinhardt, Karin
Reidt, Gisela
Rex, Elke
Rödiger, Ursula
Schäfer, Doris
Schenk, Ingrid

Schneider, Waltraud
Schuchowski, Ursula
Schulz, Edelgard Lore
Schulz, Rotraud
Schumacher, Ute
Sieker, Thea
Sievert, Ursula
Skibba, Renate
Stach, Rita
Stahl, Helga
Steingens, Gerda
Hildegard
Torkler, Marlis
Wallmann, Ingeborg
Westphal, Christa
Willhardt, Brigitte
Zeise, Karin
Zielke, Karin Lieselotte

Konfirmation
am 11. März 1956
Pfarrer Loh

Jungen
Anacic, Dieter
Bachert, Werner
Bärens, Heinz
Bellwied, Walter
Boden, Klaus-Dieter
Bödeker, Klaus
Böhm, Fred
Bredenbuch, Ernst
Domke, Gustav-Adolf
Duna, Friedhelm
Folgmann, Diethelm
Friedrich, Manfred
Fritzen, Ralf
Geißler, Richard
Grau, Hans-Eberhard
Hartner, Walter
Heinrich, Karl-Heinz
Jaeger, Wolfram

Klennee, Hermann
Knuth, Rolf-Dieter
Lubbe, Karl-Heinz
Karwelies, Walter
Klöckner, Werner
Krallmann, Detlef
Mlodoch, Udo
Rilat, Dieter
Rudowitz, Dieter
Scharmann, Friedhelm
Schreiber, Siegfried
Sichtermann, Heinz
Simoneit, Friedrich
Splittgerber, Gerd
Teichert, Werner
Trenkel, Wilhelm
Trewald, Rainer
Wandt, Hans-Jürgen
Wentzel, Rainer
Werther, Reinhard
Wilmers, Karl-Heinz

Mädchen
Andreas, Marianne
Behr, Erika
Blackert, Christa
Böhme, Erika
Bredenbruch, Christl
Dersch, Helga
Daus, Jutta
Druschel, Christel
Eschbach, Christel
Fischer, Ingrid
Haack, Karin
Hoffmann, Marlis
Hoffmann, Renate
Irans, Marion
Kuhl, Erika
Liebenthal, Doris
Neff, Elisabeth
Ochtendung, Margret

Petz, Helga
Rohleder, Doris
Schönfeld, Erika
Sonnenschein, Sonja
Scharf, Edith
Schimaneck, Gerda
Tannreuther, Marlis
Teßmer, Helga
Thomas, Renate
Vesper, Karin
Vogt, Karin
Wallat, Gerda
Zöppke, Gisela

Konfirmation
am 11.März.1956
in Essen-S teele
Pfarrer zur Nieden

Jungnitsch, Klaus
Knierim, Winfried
Schulz, Werner
Mamerow, Manfred
Dumke, Roswitha
Schrohn, Marlies
Seidler, Jürgen
Giegeling, Ernst-Georg
Völker, Heinz-Jürgen

Konfirmation
anlässlich der T rauung
am 02.März 1957

Krause geb. Schäfer,
Hilde Luise

Konfirmation
anlässlich der T rauung
am 16. März 1957

Gildenast geb. Krumm,
Brigitta

Konfirmation
am 5. Mai 1957
Pfarrer Knirsch

Achnelt, Dietmar

Konfirmation
am 24. März 1957
Pfarrer Loh

Jungen
Bendikat, Hans-Dieter
Bernecker, Jürgen
Bödecker, Rolf
Broschik, Manfred
Brückner, Günter
Ebbrecht, Siegmar
Fleischer, Peter
Fortak, Rolf
Gladbach, Dieter
Grainer, Rolf
Habermehl, Diethard
Herten, Willi
Hildebrand, Günter
Hoffmann, Norbert
Immanuel, Horst
Kaiser, Horst
Kohlmann, Walther
Kostrewa, Manfred
Kray, Horst
Kuballa, Friedhelm
Lomans, Udo
Lorenzen, Ernst
Möller, Hans
Rehberger, Peter
Ruchay, Klaus
Salzer, Karl-Heinz
Schmidt, Jochen
Schneider, Klaus
Schormann, Horst
Schröder, Lothar
Schweizer, Heinz-Dieter

Simoneit, Heinz
Soschinski, Werner
Stamm, Manfred
Triebe, Ralf
Werner, Hermann
Zinn, Siegfried
Zupan, Heinz-Jürgen

Mädchen
Dauben, Hannelore
Dickhut, Gerda
Dißelmeyer, Urula
Doneit, Elfriede
Dörper, Ursula
Eckei, Marlies
Fleischer, Hildegard
Groß, Karin
Grote, Heidemarie
Gutt, Dorothea
Hendrischke, Heide-
marie
Hilgendorf, Margrit
van Hummel, Hildegard
Jaeger, Anneliese
Krause, Rita
Kray, Helga
Laschat, Annegret
Mädel, Karola
Maciegowski, Ingrid
Mendack, Christel
Meywonn, Inge
Netschewitz, Brigitte
Schade, Heidrun
Schlomski, Christel
Skierlo, Karin
Stamm, Christel
Szemkus, Jutta
Teichert, Inge
Terjung, Inge
Tullner, Beatrix
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Konfirmation
am 31. März 1957
Pfarrer Knirsch

Jungen
Backhaus, Hans Jürgen
Bendig, Rudolf
Breitrück, Manfred
Dehne, Günter
Dinter, Paul Rainer
Duza, Udo
Eisenberger, Rolf
Endruscheil, Erwin
Endruscheil, Heinz
Felgendreher, Manfred
Finneiser, Horst
Fleischmann, Friedhelm
Friedel, Horst
Frochte, Friedhelm
Hebestreit, Peter
Hoffmann, Horst
Kroll, Manfred
Lemke, Alfred
Olbrisch, Heinz-Dieter
Pollec, Gerd
Rosenkranz, Wolf Dieter
Schleck, Karl-Dieter
Stoffels, Hans-Peter
Vesper, Heinrich Jürgen
Hochleitner, Dieter
Hohlmann, Karl
Höppner, Helmut
Ingram, Klaus-Dieter
Josuhn, Dieter
Kehlig, Dietmar
Kuliga, Werner
Ludwig, Walter
Mahla, Manfred
Mlitz, Wolfgang
Nadrowski, Arnold
Nowak, Alfred

Oberste-Lehn, Wilhelm
Pallenberg, Winfried
Patala, Friedhelm
Patz, Siegfried
Pelka, Heinz-Dieter
Poppek, Karl-Rainer
Reiter, Horst
Rohleder, Heinz
Schadwinkel, Wolfgang
Schagen, Uwe
Schalla, Dieter
Schiller, Horst
Schmiechen, Gert
Selzer, Johann
Stroese, Hartmut
Tattenberg, Heinz
Werner
Tewes, Willi
Turck, Rainer
Vogt, Jürgen
Vossen, Joachim
Weitzel, Klaus-Peter

Mädchen
Baier, Edelgard
Bielik, Bärbel
Böddecker, Rita
Bredtmann, Doris
Brock, Ilse
Czarnowski, Irene
Eckert, Margarete
Gergs, Irmgard
Gerull, Margret
Gorzmann, Helga
Godry, Renate
Haag, Marlies
Hebestreit, Heidrun
Heyne, Helga
Heinrich, Jutta
Hillemann, Margret
Jansen, Hilde

Knoche, Hildegard
Knümann, Doris
Koglin, Karin
Kranhold, Christel
Kulik, Brigitte
Laabs, Christel
Lammers, Helga
Littke, Heide
Lutz, Ursula
Mattern, Rita
Meinert, Ursula
Meyer, Marianne
Müller, Ursula
Pustolla, Edmunde
Pyck, Louise
Reinartz, Isolde
Sassenroth, Margot
Schmelz, Heidemarie
Schneider, Renate
Schwatlo, Karin
Stockamp, Bärbel
Thomsa, Karin
Voth, Hedi
Weiß, Ursel
Wenzel, Lieselotte
Werner, Brigitte
Wessling, Gudrun
Wischerhoff, Heike
Zieler, Christa

Wir laden Sie herzlich ein zum

Montag, den 18.06.2007, 15.00–17.00 Uhr
Einlass 14.30 Uhr

Zum Erzählen bei Kaffee und Kuchen

Gemeindehaus Mitte
Leither Straße 33, Essen-Kray

Der Vorbereitungskreis in ökumenischer Zusammenarbeit
der Pfarrei St. Barbara

und der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Kray

Gemeindebrief
Herausgeber: Presbyterium der evangelischen Kirchengemeinde Essen-Kray
Redaktionskreis: Lothar Albrecht, Margarethe Albrecht, Christian Meienreis,
Hans Joachim Ohlert, Erika Stokes
Verantwortlicher Redakteur: Lothar Albrecht, Leither Str. 37, lalb@gmx.de
Telefon (0201) 55 73 65 · FAX (0201) 59 78 211
Druck: Strömer Druckservice - Auflage 5.800
Sie finden uns auch im Internet unter  www.alte-kirche-kray.de
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Geburtstage

18

2. Bezirk: Pfarrer Jager
01.04.1928 Inge-Marie Saalmann
01.04.1931 Inge Ewert
04.04.1928 Klara Nüse
04.04.1930 Egon Gudrian
05.04.1914 Helene Scharf
05.04.1927 Kurt Asmussen
12.04.1928 Irmgard Bendisch
13.04.1922 Lieselotte Hellge
13.04.1929 Ruth Rasch
17.04.1923 Walter Kerstan
17.04.1929 Helmut Timme
17.04.1929 Klara Timme
17.04.1930 Günter Buttler
18.04.1929 Irmgard Janda
21.04.1927 Anneliese Lichius
25.04.1925 Arno Franz
27.04.1921 Erika Grondstein
28.04.1929 Dorothea Siebers
03.05.1913 Martha van Hümmel
04.05.1929 Edith Vollmer
05.05.1922 Gertrud Weidenbach
05.05.1924 Gerda Hußmann
06.05.1930 Heinz Ninierza

07.05.1929 Hannelore Scheibe
08.05.1927 Eleonore Hesseling
10.05.1929 Hans Heusinger
11.05.1931 Horst Webels
12.05.1924 Meta Panthen
14.05.1922 Frieda Preuß
16.05.1927 Arndt Müller
20.05.1924 Gertrud Paßmann
23.05.1922 Wilhelm Rüffer
26.05.1931 Eberhard Althaus
28.05.1925 Lydia Walter

3. Bezirk: Pfarrerin Weiß
02.04.1923 Kurt Müller
05.04.1929 Rudolf Gresens
17.04.1928 Ursula Müller
17.04.1931 Herbert Bruhnke
20.04.1917 Hinrich Kreutzhekker
03.05.1928 Edith Michalschik
14.05.1930 Ingrid Hostenkamp
22.05.1911 Johanna Parge
22.05.1924 Gertrud Keldenich
23.05.1927 Edith Grabienski
23.05.1932 Renate Thor

4. Bezirk: Pfarrerin Wilmschen
02.04.1920 Hugo Bicks
02.04.1926 Bernhard Israel
02.04.1928 Wolfgang Walter
03.04.1932 Hildegard Rother
04.04.1930 Ursula Albrecht
04.04.1932 Helmut Glatzer
06.04.1926 Eleonore Bartsch
07.04.1924 Else Klare
07.04.1932 Siegfried Brinkmann
08.04.1920 Anneliese Adler
09.04.1928 Heinz Bartel
09.04.1931 Inge Gertitschke
11.04.1924 Rudolf Paschinski
15.04.1930 Karl Mazannek
16.04.1929 Karl Maleszka
16.04.1931 Hans Vauken
18.04.1929 Inge Bär
21.04.1925 Luise Scholten
23.04.1932 Hannelore Schwanke
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27.04.1917 Rudi Brämer
28.04.1928 Wilhelm Meyer
28.04.1928 Franz Neumann
28.04.1929 Erika Krenz
29.04.1928 Hilde Behrendt
29.04.1931 Horst Unger
30.04.1915 Helene Vogt
01.05.1917 Irmgard Dillenberg
02.05.1931 Heinz Sablotny
03.05.1928 Wolfgang Kuhlke
05.05.1927 Hans Gildenast
05.05.1930 Wilhelm Dobrajc
06.05.1923 Waltraud Leicht
06.05.1928 Edeltraut Surof
06.05.1931 Ingeborg Büscher
07.05.1928 Fritz Pilzecker
08.05.1928 Ilse Delsing
09.05.1926 Günter Born
09.05.1930 Irma Israel
09.05.1932 Herbert Gitt
10.05.1928 Gertrud Eilfeld
10.05.1931 Annaliese Bergermann
13.05.1922 Herta Konopka
13.05.1930 Heinrich Rasokat
14.05.1920 Irmgard Lösken
16.05.1925 Rudi Menzel
18.05.1930 Werner Schroeter
21.05.1932 Herbert Brink
23.05.1929 Helga Meinert
23.05.1931 Heinz Remmert
23.05.1932 Jutta Kaczmarczik
24.05.1929 Edeltraut Hacke
28.05.1931 Irmgard Robeck
30.05.1929 Hildegard Steinke

5. Bezirk: Pfarrerin Kunellis
01.04.1926 Waltraud Hofmeister
01.04.1928 Ruth Stalleiken
02.04.1927 Marianne Lauff
02.04.1928 Edmund Hopp
03.04.1916 Gertrud Sonnenschein
04.04.1930 Ursula Grau
05.04.1927 Günter Krüger
07.04.1929 Elly Obarowski

08.04.1921 Else Westerkofsky
09.04.1915 Erna Rest
10.04.1923 Heinz Eisermann
10.04.1932 Fritz Fiebig
12.04.1927 Irmgard Schiel
12.04.1929 Lilli Hain
14.04.1922 Emmy Röcher
16.04.1930 Horst Breves
17.04.1912 Erna Klemme
17.04.1920 Berta Gutschmidt
18.04.1927 Theophil Doliva
20.04.1930 Horst Floriancigh
26.04.1928 Ingeborg Kunze
01.05.1922 Erna Becker
02.05.1929 Elisabeth Vollmer
03.05.1932 Helga Balzer
04.05.1911 Irmgard Maußner
04.05.1928 Anita Heidbrink
05.05.1922 Manfred Hesse
05.05.1923 Anneliese Bauer
05.05.1927 Heinrich Hohmann
08.05.1932 Inge Alstadter
09.05.1925 Eleonore Otto
12.05.1923 Lieselotte Kiefermann
12.05.1924 Helmut Witt
13.05.1931 Walter Dopatka
13.05.1931 Ursula Nicolai
14.05.1926 Wilhelm Kuttenkeuler
17.05.1932 Werner Hennig
18.05.1929 Else Loeffler
21.05.1925 Hildegard Müller
23.05.1927 Ingeburg Lammers
24.05.1915 Klara Malkhoff
24.05.1928 Inge Kunz
27.05.1927 Edith Hannweg
29.05.1931 Edith Schulz
30.05.1928 Reinhold Wilkop
31.05.1919 Elly Czerwonka

Beerdigungen
Ursula Kositza geb. Batschko (62)
– Thomas Winterkamp (41) – Gerda
Gohlke geb. Schwind (73) – Arthur
Gohlke (94) – Marianne Schmidt
geb. Boltjes (74) – Hedwig Ebert-
Piplak geb. Ebert (84) – Horst
Bollmann (80) – Johanna Schäfer
geb. Hermuth 85) – Alfred Klein
(75) – Edith MacArthur geb. Korn-
giebel (82) – Hans-Jürgen Meier
(52)

Taufen
Zoe Sophie Stenzel – Ton Laurenz
Drange – Piet Maximilian Drange –
Leon Dale Valentin

Orgelfestival
Sonntag, 06.05.2007, 20.00 Uhr

Orgelkonzert Roland Muhr
(Fürstenfeldbruck)
„Eine europäische Orgelmusikreise
zur Zeit der Klassik“Werke aus
Frankreich, England, Spanien,
Deutschland, Österreich, Böhmen
und Italien

Sonntag, 13.05.2007, 20.00 Uhr

Orgelkonzert Ewald Kooiman
(Amsterdam)
Werke von Byrd, Scarlatti, Couperin
und Bach

Sonntag, 20.05.2007, 20.00 Uhr

Orgelkonzert Miroslawa Semeniuk-
Podraza (Polen)
Werke von Buxtehude und polnische
Meister

Sonntag, 27.05.2007, 20.00 Uhr

Orgelkonzert Heiner Graßt
Reihe: Das gesamte Orgelwerk von
Johann Sebastian Bach (12)
Triosonate G-Dur BWV 530Toccata,
Adagio und Fuge C-Dur BWV 564

Alle Konzerte in der Alten Kirche,
Leither Str. 31,
Eintritt jeweils: 7,00 EUR, Senioren
6 EUR, Studierende 3 EUR

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr
Geburtstag im Gemeindebrief veröf-
fentlicht wird, genügt ein Anruf im
Gemeindeamt, um dies zu vermer-
ken. Telefon 0201 / 55 73 62
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Pfarrerinnen und Pfarrer
Bezirk 2: Pfarrer Frank Jager, Leither Str. 29,

Telefon (0201) 59 14 24
Bezirk 3: Pfarrerin Friedgard Weiß, Frankampstr. 160,

45891 Gelsenkirchen, Telefon (0209) 79 76 16
Bezirk 4: Pfarrerin Bärbel Wilmschen, Leither Str. 40,

Telefon (0201) 55 55 70
Bezirk 5: Pfarrerin Dagmar Kunellis, Beckmesserstr. 6,

Telefon (0201) 55 38 54
Soziale Beratung
Judith Dahl-Mokat (Diakoniebüro) Leither Str. 29,

Telefon (0201) 55 71 31 Sprechstunden Mo und Do 10.00–
12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Pflegeberatung
Doris Becker, Telefon (0201) 55 40 62

Sprechstunde Do 13.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Kindert agesstätte

Leither Str. 38, Telefon (0201) 55 56 69
Ev. Kinder- und Jugendhaus GECKO

Leither Str. 38, Telefon (0201) 54 57 867

Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde Essen-Kray
Leither Str. 33 · 45307 Essen

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 09.00–13.00 Uhr, Do 14.00–17.00 Uhr
Telefon (0201) 55 73 62 · Fax (0201) 55 61 18

Mail: essen-kray@ekir.de

Konto  der Ev. Kirchengemeinde Essen-Kray:
Konto-Nr. 522 2400 246 bei KD-Bank eG Duisburg (BLZ 350 601 90)

Bitte Verwendungszweck  angeben

Kurz berichtet

Projekt zur Pflege älter Menschen in Dubica ist auf dem Weg
Das gemeinsam mit dem bosnischen Bürgerverein „Putevi Mira“ – zu

deutsch „Friedenswege“ – vereinbarte neues Projekt zur Errichtung einer
Station zur häuslichen Pflege älterer kranker und behinderter Menschen
kann im April beginnen. Die Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und
Zukunft“ in Berlin hat eine Förderung zugesagt.

Ziele des Projektes sind die nachhaltige Verbesserung der Lebens-
qualität, die psychosoziale Unterstützung und die Stärkung von zivil-
gesellschaftlichem Einsatz für ein würdiges Leben im Alter. Ruhestands-
pfarrerin Doris Straßburger hält für die Evangelischen Kirchengemeinde
Kray den Kontakt mit dem Bürgerverein in Dubica. –

Für ein weiteres Projekt zum Aufbau eines Informations- und Begeg-
nungszentrums und der Förderung der Selbstorganisation der jungen Men-
schen in der Stadt Bosanska/Kozarska Dubica und Umgebung hat sich
das Presbyterium im Januar eingesetzt und Mittel aus der Stiftung „Akti-
on Mensch" beantragt.

Wer mithelfen will: Jede Spende ist willkommen. Bankverbindung:
Evangelische Kirchengemeinde Kray, Konto 522 2400 246 bei der KD
Band Duisbug, Bankleitzahl 350 601 90, Stichwort „Bosnien-Hilfe
(Dubica) – Spende für Putevi Mira“.

Noch Plätze frei:

Thai–Wohlfühl–Massage W orkshop mit Yvonne Jacobs
Samstag, 02.06.2007, 14.00–17.00 Uhr
Gemeindehaus Isinger Feld, Meistersingerstraße

Kosten: 27 Euro. Anmeldung zu zweit im Diakoniebüro, Tel. 55 71 31

Frida Kahlo – Paula Modersohn-Becker
Die Lebensbilder zweier hochbegabter und erfolgreicher Künstlerinnen, die
trotz schwieriger Lebensumstände in ihrer Kunst Erfolg hatten

Referentin: Gitt a Koch
Samstag, 16.06.2007, 14.00–17.00 Uhr
Gemeindehaus Leither Str. 33
Kosten: 5 Euro. Anmeldung bis zum 14.06. im Diakoniebüro, Tel. 55 71 31
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Nachrichten
Das Haus der Evangelischen Kirche zieht um
Mitte des Jahres wird der Evangelische Stadtkirchenverband Essen sein
Domizil am Kennedyplatz verlassen und in das Gebäude des früheren
Finanzamtes Essen-Nord am III. Hagen 39 einziehen. Als ein Eckpunkt
des Dreiecks, das Marktkirche, Kreuzeskirche und Salzmarkt mitten in
der Essener Innenstadt bilden, will die Kirche mit ihren Diensten und
Angeboten in der City weiter „Flagge zeigen“ und neue öffentliche Akzente
setzen. Im neuen Haus sind neben den bisherigen Einrichtungen unter
anderem auch ein Café, ein Diakonieladen und eine Informations- und
Servicestelle geplant. Dazu wird das Erdgeschoss umgestaltet; auch die
Fassade soll verschönert werden. Im neuen Haus wird die Kirche zukünftig
zur Miete wohnen. Die Entscheidung, das alte Gebäude wegen erwarteter
hoher Sanierungskosten zu verkaufen, hatte die Verbandsvertretung –
das Parlament des Evangelischen Stadtkirchenverbandes – bereits im
Frühjahr 2002 getroffen.
Synode ent scheidet über Gest alt des neuen Kirchenkreises
Aus drei wird eins: Im August 2008 werden sich die drei Essener
Kirchenkreise zu einem einzigen zusammenschließen. Im Sommer diesen
Jahres wollen die Mitglieder der drei Kreissynoden auf einer gemeinsamen
Synode wichtige Entscheidungen über die zukünftige Struktur des einen
Kirchenkreises treffen – Termin ist der 17. und 18. August 2007.
Wiedereintritt sstelle verzeichnet 100 Eintritte
Anfang Februar verzeichnete die zentrale Wiedereintrittsstelle, die die
Evangelische Kirche in der Marktkirche seit September letzten Jahres
unterhält, den 100. Eintritt. Die Bilanz nach etwas mehr als einem halben
Jahr übertrifft die Erwartungen – ursprünglich war von nur halb soviel
Eintritten ausgegangen worden. Immer mittwochs von 15 bis 18 Uhr steht
an der Marktkirche ein Seelsorger für Gespräche über den Glauben und
die Kirche zur Verfügung – und wer möchte, tritt gleich ein.

www.kirche-essen.de

Kurz berichtet

Zweite Nacht der offenen Kirchen
Am 11. Mai findet in Essen die zweite Nacht der offenen Kirchen statt, in
der sich auch die Alte Kirche in der Leither Straße öffnet. Es beginnt um
19.00 Uhr mit einer Ausstellungseröffnung mit Arbeiten von Winfried Bido.
Um 21.00 Uhr ist unter dem Titel "A Room with a View" eine audiovisu-
elle Performance von Christian Börsing geplant. Christian Börsing fängt
mit der Videokamera Details und Elemente des Kirchenraumes ein und
transformiert diese live auf Leinwand in ein bewegtes Kaleidoskop von
Bildern und Blickwinkeln. Die Innenansicht wird dabei zur "Innensicht".
Eine enge Verzahnung der visuellen Elemte mit einem akustischen Klang-
teppich ermöglicht dem Besucher den Raum der Kirche sinnlich neu zu
erfahren.
Um 22.00 Uhr sind Lesungen von Roland Riebeling angekündigt.
Ein gemeinsamer liturgischer Abschluss der katholischen Pfarrei
St. Barbara und der evangelischen Gemeinde ist in dem zwischen den
beiden Kirchen gelegenen Park vorgesehen.
Das Café an der Kirche hat an diesem Freitagabend von 18.00 Uhr bis
Mitternacht als "Nachtcafé" geöffnet.
Uli Horn-Hoffmann gestorben
Im Alter von 44 Jahren starb am 24.01.2007 Pfarrer Ulrich Horn-Hoff-
mann in Solingen. Herr Horn-Hoffmann war von 1988 bis 1990 zunächst
Vikar bei Pfr. Dr. Köster und wurde unserer Gemeinde zum 01.04.1991
als Pastor im Hilfsdienst zugewiesen. Zum 01.08.1992 wechselte er in
eine Berufsschulpfarrstelle nach Solingen. Von der Krayer Gemeinde ver-
abschiedete er sich in einem Gottesdienst am 05.07.1992 in der Ecken-
bergstraße.
Ruhestandspfarrer Loh verstorben
In Kusterdingen bei Tübingen verstarb am 06.02.2007 im Alter von
100 Jahren Pfarrer Hermann Loh, der von 1949 bis 1972 eine Pfarrstelle
in Kray innehatte. Pfarrer Loh bewohnte mit seiner Familie das damals
neu erbaute Pfarrhaus Burgundenweg 1.
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Terminkalender

18.04.07 20.00 UhrDie Bedeutung des Hofes Eickenscheidt,
Vortrag mit Dias von Doris Becker, Gemeinde-
haus Leither Straße

21.04.07 14.00 UhrKulturgeschichte des Gartens Referentin:
Gitta Koch, Gemeindehaus Leither Straße

21.04.07 19.00 UhrTanzabend im Gemeindehaus Isinger Feld

28.04.07 14.30 UhrDer Volksgarten in Kray – ein öffentlicher
Garten, geführter Spaziergang mit Bernhard
Pütter

03.05.07 19.30 UhrMaria Eickenscheidt – eine prägende Persön-
lichkeit der sozialen Bewegung in Essen-
Kray, Vortrag mit Dias von Marlies Stadtmann
und Inge Brenne,
Pfarrsaal St. Barbara, Barbarastr. 3a

04.05.07 19.00 UhrEhrenamtlichenfest mit Gospelkonzert in der
Alten Kirche und im Gemeindehaus Mitte

06.05.07 20.00 UhrOrgelfestival in der Alten Kirche (1. Konzert)

11.05.07 19.00 UhrNacht der offenen Kirchen. Alte Kirche

18.06.07 15.00 UhrKrayer Erzählcafé über "Der Ruhestand – ein
Unruhestand?" im Gemeindehaus Leither Straße

26 27

Gottesdienste im Altenheim Burgundenweg  an jedem 2. Dienstag im
Monat um 10.00 Uhr: 10.04.07 KUNELLIS mit Abendmahl · 08.05.07
WILMSCHEN mit Abendmahl

Die Jecken sind los!

Viele Prinzessinnen, Piraten, Cowboys, Clowns und Hexen verzauberten
am 16.02.2007 bei unserer Karnevalsfeier den Kindergarten. Mit selbst-
gebastelter Dekoration, vielen Luftballons, verschiedenen Spielen und
Leckereien hatten die Kinder und Erzieherinnen großen Spaß. Zum Ende
hin besuchte uns die Tanzgarde „KG Fidelio“, die mit großem Applaus
begrüßt wurde. Danach wussten alle Kinder „wenn ich groß bin, möchte
ich auch zur Tanzgarde.“ Es war ein gelungenes Fest für groß und klein.

Claudia Nowanski, Fotos: Michaela Martin

Am Ostersonnt ag, 08.04., findet auf dem Friedhof Kray  um
08.00 Uhr ein Gottesdienst statt, den Pfarrerin WEISS hält.

Am Himmelfahrt stag, 17.05., gibt es um 10.00 Uhr einen Open-Air-
Gottesdienst  im Freibad Essen-Steele mit Pfarrerin KUNELLIS,
Pfarrer MAUSEHUND und Pfarrer ZECHLIN.

Weitere Gottesdienste
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Alte Kirche
Kray-Mitte

Gemeindehaus
Isinger Feld

05.04.07
Grün-

donnerstag

19.00 WILMSCHEN
mit Abendmahl
Kantorei

06.04.07
Karfreitag

10.45 WILMSCHEN
mit Abendmahl

09.30 WEISS
mit Abendmahl

07.04.07 23.00 KUNELLIS / LAAKS
Osternacht  mit Abendmahl

08.04.07
Ostersonntag

10.45 F. JAGER
mit Abendmahl

09.30 KUNELLIS
Familiengottesdienst
mit Kindergottesdienst
mit Abendmahl

09.04.07
Ostermontag

10.00 WILMSCHEN / JAGER
Familiengottesdienst
Frühstück

15.04.07 10.45 KUNELLIS 09.30 LAAKS

22.04.07 10.45 WEISS 09.30 C. JAGER

29.04.07
10.00 WILMSCHEN
Konfirmation
mit Abendmahl

09.30 KUNELLIS

06.05.07 10.00 WEISS
Konfirmation

09.30 KUNELLIS
mit Abendmahl (Traubensaft)

12.05.07 18.00 WEISS
mit Abendmahl

13.05.07
10.00 F. JAGER
Konfirmation
mit Abendmahl

10.45 WILMSCHEN
Kurz+Klein

17.05.07
Himmelfahrt

10.45 STOKES

20.05.07 10.45 C. JAGER 09.30 KUNELLIS

27.05.07
Pfingsten

10.45 WILMSCHEN
mit Abendmahl

09.30 F. JAGER
mit Abendmahl

28.05.07
Pfingst-
montag

10.45 KUNELLIS


